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1. Das Projektziel von CoopCities 
Das Ziel dieses Projekts ist es, städtische Akteure (d. h. Kommunen und politische Entscheidungsträger) in die Lage zu versetzen, die notwendigen Fähigkeiten und Kompetenzen zu entwickeln, die sie benötigen, um sie bei unerwarteten Herausforderungen einzusetzen. In dieser Hinsicht zielt das Projekt darauf ab, ein innovatives Trainingsmodell für Ausbilder*innen /Pädagog*innen in der beruflichen Bildung resp. Berufsbildung zu entwickeln, um sie beim Erwerb von Fähigkeiten und Kompetenzen zu unterstützen, wie sie mit den unerwarteten globalen Herausforderungen umgehen können, denen sich ihre Städte gegenübersehen, wie bspw. der COVID-19-Pandemie.

2. Die Projektpartner von CoopCities
Die an diesem Projekt beteiligten Partner sind in der folgenden Tabelle mit den entsprechenden Ländern aufgeführt.
	Partner
	Country/ Länder

	E-CODE
	SLOVAKIA / Slowakaj 

	STANDO LTD
	CYPRUS / Zypern 

	UNIVERSITAET PADERBORN
	GERMANY / Deutschland 

	EURO-NET
	ITALY / Italien 

	CHALLEDU
	GREECE / Griechenland 


Tabelle 1 Projektpartner von CoopCities 


Das Ziel von PR1
Das Hauptziel von Project Result kurz PR1 ist es, State-to-the-Art-Berichte, d.h. Status quo Berichte zu entwickeln. Diese Berichte und entwickelten Richtlinie soll die Methodik hervorheben, die die Partner verwenden werden, um gemeinsame  State-to-the-Art-Berichte zu entwickeln. In diesen Berichten wird gleichzeitig auch die  Verantwortung jedes Partners hervorgehoben, sowie die erforderlichen Vorlagen als Anhänge bereitgestellt werden. Der PR1 umfasst 7 Aktivitäten. Jede Aktivität wird in den folgenden Abschnitten detailliert beschrieben.


PR1/A1:Entwicklung der Forschungsmethodik und -instrumente für die Feldforschung
Der PR1/A1 kann als Schritt 1 bei der Erstellung eines State-to-the-Art-Berichts betrachtet werden. Der PR1/A1 wurde entwickelt, um Richtlinien für die Forschungsmethodik und -instrumente zu erstellen, die zum Sammeln von Daten verwendet werden. Die Methodik wird bis zum 25. Februar 2022 erstellt. 






Feldforschungsmethode 
Als Methodik kommen die Befragung (Feldforschungsmethode), Desk Research und Fallstudien zum Einsatz. Die Daten (basierend auf diesen Methoden) werden durch die Zielgruppe der städtischen Akteuren erhoben. Um es konkreter zu machen, haben wir unsere Zielgruppe auf „urbane Akteure“ eingegrenzt. Dazu zielen wir hauptsächlich darauf ab, Kommunen und/oder politische Entscheidungsträger und/oder Stadtentwickler als „städtische Akteure“ anzusprechen. Die Fokussierung auf städtische Akteure wie Kommunen und politische Entscheidungsträger ist von entscheidender Bedeutung, da sie diejenigen sind, die regelmäßig an der Stadtentwicklung beteiligt sind.
Der Fragebogen:
Für die Feldforschung wird die Erhebungsmethode Online-Fragebogen verwendet. Dazu wurde von STANDO ein quantitativer Fragebogen im Format von Google Forms vorbereitet. Die Umfrage besteht aus insgesamt 22 Fragedimensionen. Da wir insgesamt 5 Partner sind, wurden für die Umfrage 5 verschiedene Links erstellt. Jeder Partner verwendet den Link, der seinen Ländercode enthält. Jeder Partner wird gebeten, für die Erhebungen mit seinem Ländercode Übersetzungen in seine Landessprachen anzufertigen. Zusätzlich zu diesen 5 Umfragen (Warten auf Übersetzungen) werden wir eine Umfrage in englischer Form haben (also insgesamt 6 Umfragen).


DE- https://docs.google.com/forms/d/1pKL3BzyvR_p31m7vYiTkqlV7TRPH30HJD0g1X80EGNY/edit
DE- LimeSurvey 

EL- https://docs.google.com/forms/d/1NklxxmnllBb4pbktSv2TriRUidd-nZdlmt1_9ADPIrM/edit
IT- https://docs.google.com/forms/d/1xb8g13IvTDpolfgORAAx72KF-_w3IVI2egbOA85CfWQ/edit?usp=drive_web
SK- https://docs.google.com/forms/d/17HZTEk8y4cW-3iOKvf7FnyEfRE2hncK6Sd9xFH36QhE/edit 
Die Umfrage umfasst Fragen im Rahmen der 17SDG GOALS, die es uns ermöglichen, die Herausforderungen zu identifizieren und zu analysieren, vor denen Kommunen stehen und auf welcher Ebene sie zu den 17SDG GOALS beitragen. Die Fragen der Umfrage finden Sie in ANHANG 1.

Desktop Research/ Literaturstudie resp. Good Practices:
Desk Research wird es uns ermöglichen, Best-Practice-Maßnahmen zu identifizieren, die von Kommunen gemäß SDG17 GOALS ergriffen werden. Jeder Partner wird 2 bewährte Verfahren auf nationaler Ebene und 2 bewährte Verfahren auf internationaler Ebene ermitteln (die Methode für die Länderverteilung wird im Abschnitt internationale Fallstudien erläutert). STANDO hat eine Vorlage vorbereitet, die spezifische Fragen zu bewährten Praktiken und Auswirkungen auf die Lebensgrundlagen der Bürger enthält. Die Vorlage finden Sie in ANHANG2. Jeder Partner muss 4 verschiedene Desk Research (2 nationale und 2 internationale) einreichen.

Case Studies: 
Die Daten aus der Sekundärforschung werden in Form von Fallstudien transformiert. Es wird insgesamt 4 Fallstudien geben, insbesondere 2 nationale und 2 internationale Fallstudien. Die Fallstudien sollten eine detailliertere Information über die bewährten Verfahren sein, die in der Sekundärforschung erwähnt werden (siehe Anhang 2). Der Umfang der Fallstudien sollte maximal 12 Seiten betragen (max. 3 Seiten pro Fallstudie). Es sollte von jedem Partner in Form eines Berichts verfasst werden. Die Partner werden Word-Dokumente verwenden, um diese Fallstudien zu schreiben, und Sekundärforschung als Anleitung verwenden.
National Case Studies: 
Wie bereits erwähnt, muss jeder Partner 2 bewährte Verfahren angeben, die auf nationaler Ebene in auf Grundlage der Literaturstudie resp. Desktop Research Studie vorkommen, und sie in Form eines Berichts (d. h. einer Fallstudie) zusammenfassen.
Video Narrative: 
The national case studies will be transformed to a Video Narrative. Die Videoerzählung wird vom STANDO-Team erstellt. Jeder Partner muss eine fertige Version der Literaturstudie resp. Desktop Studie (nationale) und einen Fallstudienbericht (nationale) an STANDO senden, das die Erstellung von Videoerzählungen auf der Grundlage der gesammelten Informationen fortsetzt. Jeder Partner wird außerdem gebeten, mindestens 15 Bilder als beste Illustration seiner Fallstudien einzusenden. Genauere Informationen werden bereitgestellt, sobald das Projekt diese Phase erreicht hat.
National Report: 
Der nationale Bericht wird sowohl Umfrageergebnisse (in standardisierter Form analysiert) als auch 2 nationale Fallstudien enthalten. Der logische Aufbau der nationalen Berichte zur Zusammenfassung der Ergebnisse der Umfrage und der nationalen Fallstudien wird von STANDO als Vorlage bereitgestellt. Einfach ausgedrückt, der nationale Bericht ist die Kombination aus Umfrageergebnissen und 2 nationalen Fallstudien. Dieser nationale Bericht wird zu dem wichtigen Teil des State-to-the-Art-Berichts beitragen.
International Case Studies: 
Wie bereits erwähnt, muss jeder Partner 2 bewährte Verfahren auf internationaler Ebene angeben und in Form eines Berichts zusammenfassen. Die Partner werden in 10 von STANDO festgelegte internationale Länder geschickt. Jeder Partner wählt die Länder aus, in denen er bevorzugt arbeiten möchte, und erstellt Fallstudien über diese. Auf diese Weise werden wir insgesamt 10 internationale Fallstudien haben. Die Sekundärforschung (Anhang 2) wird wieder gefüllt und dient auch als Leitfaden für internationale Fallstudien.
 Digital Case Study Report Card:  
Die internationalen Fallstudien werden in eine digitale Fallstudien-Berichtskarte umgewandelt, die sich an den in der Sekundärforschung hervorgehobenen Best Practices orientiert. Die Vorlage für das Zeugnis wird über CANVA erstellt und von STANDO verteilt. Partner haben Zugang, um ihre Fallstudienberichte zu entwickeln und vorzubereiten.
PR1/A2: Durchführung der Feld- und Schreibtischforschung und Sammlung der Best Practices. 
Der Fragebogen/ Survey: 
Jeder Partner verwendet den entsprechenden Link für die Übersetzung des Fragebogens und verteilt ihn an die 25 städtischen Akteure (z. B. Kommunen und politische Entscheidungsträger, Stadtentwickler usw.) / Berufsbildungstrainer. Sobald die Partner die Ergebnisse erhalten, werden sie die Ergebnisse in einer bestimmten Form analysieren. STANDO stellt die Vorlage für dieses Datenanalyseformular zur Verfügung. Wir wollen die Daten für alle Partner vereinheitlichen. Auf diese Weise können wir die Ergebnisse der Umfrage in standardisierter Weise für den Nationalbericht erläutern (der eine notwendige Komponente für den State-to-the-Art-Bericht ist). Außerdem werden wir über organisierte Daten verfügen, die wir auch für weitere Projekte verwenden können.
Diese standardisierte Vorlage beinhaltet die Verwendung von Diagrammen (erstellt von Microsoft Word).
Desk Research: 
Jeder Partner füllt die Vorlage (ANHANG 2) aus und sendet sie an STANDO. Siehe PR1/A1 für die detaillierte Methodik.

National Case Studies: 


Jeder Partner muss max. 6 Seiten Word-Dokument (3 pro Fallstudie) und mindestens 15 Bilder pro Fallstudie (also insgesamt 30 Bilder), die ihre nationalen Fallstudien darstellen. STANDO sammelt nationale Fallstudienberichte von jedem Partner (einschließlich Bilder) und STANDO erstellt Videoerzählungen für jede Fallstudie (2 Videoerzählungen für jeden Partner).

International Case Studies: 
Jeder Partner muss max. 6 Seiten Word-Dokument (3 pro Fallstudie) und mindestens 15 Bilder pro Fallstudie (insgesamt also 30 Bilder), die die ihnen zugeordneten internationalen Fallstudien darstellen. Basierend auf der von STANDO erstellten Vorlage erstellt jeder Partner 2 verschiedene digitale Fallstudienberichte auf der Grundlage der Fallstudienberichte.

National report: 
Dabei handelt es sich um die Kombination aus 2 nationalen Fallstudien und Umfrageergebnissen (in Form eines Berichts für jeden Partner erstellt).
Deadline:  25/04/2022






PR1/A3: Preparing the State-of-the-art-Report presenting the results of the research
At this stage, all of the partners must collect all the necessary data. STANDO will create the template for the State-of-the-art-Report at this point and will share it with partners. Partners will provide the necessary reports/summaries to STANDO whom will proceed to combine the national reports and finalize the State-of-the-Art-Report. 
This task should be done by 25/06/2022
PR1/A4: Pilot testing and fine-tuning
Video Narratives and Digital Case Study Report Card which already produced in the previous stage will be presented to the VET Trainers / Urban Actors (Policy Makers and municipalities) .VET Trainers/ Urban Actors will provide their feedback through the evaluation questionnaire. Doing this will allow us to do pilot testing. The evaluation questionnaire will be prepared by STANDO via GOOGLE FORMS and will be distributed to the partners. Based on the feedbacks, STANDO will modify in order to finalize the research if needed. 
This task should be done by 25/07/2022
PR1/A5: Translation
After all modification, revision and correction, the final version of the State-to-the-Art-Report will be translated by all partners to their own national languages. In total, we will have 5 state-to-the art report which is translated to partners’ national languages. Since Cyprus and Greek speak same language, they will share the workload in translation. 
· SLOVAK
· GREEK
· GERMAN
· ITALIAN
· ENGLISH (AS AN ORIGINAL VERSION)
This task should be done by 25/09/2022
PR1/A6: Incorporation of the Report and its presentation into the project website/e-Learning portal
The final version of the report will be transformed to the form of downloadable eBook by STANDO and UNIVERSITAET PADERBORN. The final version of eBook will be shared with partners and uploaded to the project`s website for the purpose of the spreading information among the all levels.
This task should be done by 25/11/2022
PR1/A7: Dissemination and exploitation
The partners will disseminate the report in the national multiplier event to relevant stakeholders in all 5 countries
This task should be done by 25/01/2023







ANNEX 1 
Online Fragebogen 
Einleitung:
Die Idee des Projekts CoopCities besteht darin, die Fähigkeiten und Kompetenzen verschiedener städtischer Akteure zu entwickeln, um auf unerwartete Herausforderungen reagieren zu können. 
In diesem Rahmen zielt das Projekt darauf ab, ein innovatives Trainingsmodell für Ausbilder*innen/Pädagog*innen in der Berufsbildung zu entwickeln, um sie dabei zu unterstützen, die Fähigkeiten und Kompetenzen zu erwerben, wie sie in ihren Städten mit den unerwarteten globalen Herausforderungen umgehen können, z.B. der COVID-19-Pandemie, der Anstieg des Meeresspiegels, mit  Erdbeben, etc. 
	Ihre Meinung ist uns wichtig, daher bitte wir Sie den Fragebogen sorgfältig auszuwerten. Haben Sie keine Befürchtungen eine falsche Aussagen und Meinungen zu äußern, denn es geht um Ihre Meinung und richtige oder falsche Antworten sind hier nicht möglich.
Alle Informationen werden anonymisiert ausgewertet und vertraulich behandelt. 






CoopCities Fragebogen 
	1.Geschlecht 

	· Männlich 
· Weiblich
· Keine Angabe 
· Divers 

	2. Alter

	· 18-35
· 36-50
· 51-65
· Über 65
· Keine Angabe


	3. Aus welchen Land kommen Sie?

	· Slowakai
· Zypern
· Deutschland 
· Italien 
· Griechenland 


	In welcher Stadt leben sie?  

	
…………………………….

	Wie viele Einwohner zählt Ihre Stadt?

	· Großstadt  (mehr als 100.000 Einwohner*innen)
· Kleinstadt (weniger als 100.000 Einwohner*innen)
· Ländlich 
· Dörflich 
· Anders:……………..



	6. Welche Position beschreibt am besten Ihren Beruf?

	· Präsident/Gemeindeleiter
· Mitarbeiter*in der örtlichen Behörde
· Gemeinderat
· Mitglied der Gemeinderäte
· Berufsbildungstrainer*in / Lehrkraft
· Freiwillige / Mitarbeiter*in für Umweltorganisationen
· Sonstiges: ………………….




	7.Bildungsabschluss

	· Postgraduate/ PHD/ Doktorgrad 
· Master Abschluss
· Bachelor Abschluss
· Abitur
· Other:………………………

	8. Welche Organisation vertreten Sie?

	

……………………………………

	9.Welchen Typ von Organisation vertreten Sie?

	· Unternehmen/ Privater Sektor  
· Halb- Staatliche Organisationen 
· Non-Profit/NGO/Gemeinnützige Organisationen 
· Öffentlicher Sektor 
· Bildung generell
· Other:……………….

	10. Haben Sie eine Schulung in Bezug auf Nachhaltigkeit oder nachhaltige Entwicklung erhalten (entweder durch Ihre Arbeit oder durch persönliches Interesse)?

	· Ja
· Nein

	11.  Wenn Sie irgendeine Art von Schulung erhalten haben, geben Sie bitte Details an (Niveau, Dauer, Inhalt usw.)

	




	12. Wenn Sie irgendeine Art von Ausbildung erhalten haben, waren Sie damit …

	· Sehr zufrieden
· Zufrieden 
· neutral
· unzufrieden 
· sehr unzufrieden 

	13. Wie erfolgreich ist Ihrer Meinung nach Ihre Stadt in Bezug auf das Management der unten genannten Ziele für nachhaltige Entwicklung der UNO? Bitte bewerten Sie anhand der Saklierungsoptionen: 


	
	Excellent 
	Gut
	Fair
	Schlecht 
	Sehr schlecht 

	

Soziale Ungleichheit 
	
	
	
	
	

	Immigration 

	
	
	
	
	

	Überfüllung 

	
	
	
	
	

	Verkehr 

	
	
	
	
	

	Umweltverschmutzung
	
	
	
	
	

	Wie erfolgreich ist Ihrer Meinung nach Ihre Stadt in Bezug auf das Management der unten genannten Ziele für nachhaltige Entwicklung der UNO? Bitte bewerten Sie anhand der Saklierungsoptionen:

	Arbeitslosigkeit 

	
	
	
	
	

	Wohlbefinden und Wohlstand 

	
	
	
	
	

	Kriminalitätsrate 
	
	
	
	
	

	Sauberkeit 
	
	
	
	
	

	Frieden und Gerechtigkeit 

	
	
	
	
	

	Armut 

	
	
	
	
	

	Finanzielle Ressourcenverwaltung 

	
	
	
	
	

	Fehlende Infrastruktur 

	
	
	
	










	

	14. Basierend auf den Managementstrategien Ihrer Kommunen/Gemeinden, auf welcher Ebene können sie Ihrer Meinung nach erfolgreich zur Erreichung der oben genannten Ziele der Vereinten Nationen (UN) für nachhaltige Entwicklung beitragen?


	Exzellent
	1
	2
	3
	4
	5
	Sehr schlecht

	15.  Was kann Ihrer Meinung nach zur Verbesserung der Weiterbildung getan werden?


	
……………………………………………………………………………………

	16. Glauben Sie, dass Ihre Gemeinde/Gemeinde in Bezug auf die SDG-Agenda der Vereinten Nationen bis 2030 in der Lage sein wird, Folgendes zu erreichen:

	
	Strongly Agree
	Agree
	Neither Agree nor Disagree 
	Disagree
	Strongly Disagree

	Bereitstellung eines guten Gesundheitssystems und Wohlbefindens
	
	
	
	
	

	Die Bildungsqualität erhöhen 
	
	
	
	
	

	Die Stoppung aller Formen der Geschlechterdiskriminierung und die  Gleichstellung der Geschlechter sicher
	





	
	
	
	

	Glauben Sie, dass Ihre Gemeinde/Gemeinde in Bezug auf die SDG-Agenda der Vereinten Nationen bis 2030 in der Lage sein wird, Folgendes zu erreichen:

	Verbesserte Wasserhygiene und Versorgung mit sicherem und erschwinglichem Trinkwasser
	
	
	
	
	

	Verbesserung der Energie-produktivität und Bereitstellung erschwinglicher sauberer Energie
	
	
	
	
	

	Höhere wirtschaftliche Produktivität erreichen und für menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum sorgen
	
	
	
	
	

	Steigerung von Industrie, Innovation und Infrastruktur
	
	
	
	
	

	Kontrolle der Einkommensungleichheit 
	
	
	
	
	

	Besonderes Augenmerk auf den Aufbau einer nachhaltigen Stadt und Gemeinde richten
	





	
	
	
	

	Glauben Sie, dass Ihre Gemeinde/Gemeinde in Bezug auf die SDG-Agenda der Vereinten Nationen bis 2030 in der Lage sein wird, Folgendes zu erreichen:

	Das effiziente Management von Giftmüll und Schadstoffen
	
	
	
	
	

	Maßnahmen zur Verringerung des Verlusts natürlicher Lebensräume und der biologischen Vielfalt
	
	
	
	
	

	Meeres- und Küstenökosysteme nachhaltig bewirtschaften und schützen
	
	
	
	
	

	Unterstützung des Ziels KLIMASCHUTZ
	
	
	
	
	

	Aufbau starker Institutionen sowie Frieden und Gerechtigkeit fördern 
	
	
	
	
	

	Partnerschaftlich für die SDG-Ziele arbeiten und beitragen
	
	
	
	
	

	17. Wie viel wissen Sie über den EUROPEAN GREEN DEAL?

	sehr viel
	1
	2
	3
	4
	5
	nichts




	18.Wie sehr angagiert sich ihre Stadt?

	sehr stark
	1
	2
	3
	4
	5
	gar nicht

	19.Glauben Sie, sie bräuchten mehr Informationen zu diesem Thema? 

	· Ja
· Nein

	20. Wären Sie daran interessiert, die Praktiken anderer Länder und Gemeinschaften kennenzulernen, um Nachhaltigkeit zu erreichen? 

	· Ja
· Nein

	21. Gibt es eine gute Praxis, die Sie aus Ihrer Gemeinde / Stadt erwähnen möchten? (Sie können diese beschreiben oder einen Link einfügen)

	










	22. Wenn Sie über die Ergebnisse des Programms informiert werden möchten, geben Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse an….

	
……………………………………………………………………………




ANNEX 2 
Template for Desk research 
	[Title]
[What is the name that best describes the good practice?]
	[Country, City]
[Date of the completion]


	Element
	Guiding questions
	Answers

	Introduction
	What is the context (initial situation) and challenge being addressed?


Provide a short description of the good practice

Provide the time period of the good practice
	

	Objective
	What is the aim/objective of this practice?
	

	Target Group
	Who are the beneficiaries or the target group of the good practice? Who are the users of the good practice?
	

	Methodological Approach
	What methodology was used to tackle the initial problem and achieve a successful outcome?  What was the process and how did it engage the people?
	

	Validation
(Optional)
	Beneficiaries' confirmation that the practice is properly meeting their needs. Has the best practice been validated by stakeholders and end users? Give a brief overview of the validation process for good practices.
	

	Impact
	What has been the impact (positive or negative) of this good practice on the beneficiaries’ livelihoods?
	

	Innovation
	In what way has the good practice contributed to an innovation in the livelihoods?
	

	Success Factors
(Optional)
	What are the conditions (institutional, economic, social, and environmental) that need to be in place for the good practice to be successfully replicated (in a similar context)?
	

	Lessons learned (Optional)
	What are the key messages and lessons learned to take away from the good practice
	

	Sustainability (Optional)
	What are the elements that need to be put into place for the good practice to be socially, economically and environmentally sustainable?
If applicable, indicate the total costs incurred for the implementation of the practice. What are the benefits compared to total costs?
	

	Replicability and/or up-scaling (Optional)
	What are the possibilities of extending the good practice more widely?
	

	Other comments? (Optional)
	Conclude specifying/explaining the impact and usefulness of the good practice. When possible, use anecdotal evidence 
	

	References
	Where can one find the good practice on the Internet?
What are the Web sites please provide a link
Other sources
	








The European Commission's support for the production of this publication does not constitute an endorsement of the contents, which reflect the views only of the authors, and the Commission cannot be held responsible for any use which may be made of the information contained therein
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